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An f ra ge b e an t Wo r tun g 

des Bundesministers für Finanzen Dr. S c h mit z 

auf die Anfrage der Abgeordneten G z e t tel und Genossen, 

betreffend Auswirkung der Bewertungsfreiheit. 

-0-0-0-.·-.-.-.':' 

Mit Bezug auf die Anfrage der Abgeofdneten Cz~ttel und Genosse~ 

vom 16. Dezember 1966, 157/J, betreffend Auswirkung der Bewertungsfrei­

heit, beehre ich mich mitzuteilen: 

Das'Ausmaß der in Anspruch genommenen vorzeitigen Abschreibungen 

kann nur aus den Steuerstatistiken des Statistischen Zentralamtes ent­

nommen werden, soweit solche ausgearbeitet wurden. Für das Jahr 1961 

wurden keine entsprechenden Steuerstatistiken ausgearbeitet, für das 

Jahr 1964 ist dies noch nicht' d~r: Fall. 

Auf Grund der Einkommensteuer- bzw. Körperschaftsteuerstatisti­

ken betrug das Ausmaß der vorzeitigen Abschreibungen gemäß dem Bewer­

tungsfreiheitsgesetz 1957, BGBl. Nr.70/1957 

a) bei der Einkommensteuer 

für 1962 oooeoooooooooo 

für 1963 OQOO0900000800 

b) bei der Körperschaftsteuer 

für 1962 o ~ • Q Q fI Q Q Q fI 0 fI Q'(# 

für 1963 ooeQ~oooo(ilOOOQ 

2.217, 1 Mil1. S 

2 0 441,1 Mill.S 

3.078,7 Mill.S 

2.756,4 Mil1.So 

Die Frage, welchen Steuer-Mindereingang die Inanspruchnahme der 

Bewertungsfreiheit in diesen Jahren bewirkt hat, kann nicht beantwortet 

werden, weil dieser nicht nur von der Höhe der investierten Mittel, son­

dern auch von der Höhe des Einkommens abhängig ist. Dem Steuer-Minder­

eingang für das Jahr der Investition stehen entsprechend höhere Mehrein­

gänge für die Folgejahre gegenüber, die vom Steuerpflichtigen zu einer 

Zeit zu entrichten sind, in der die durch die Investitionen in der Regel 

bewirkte Ertragssteigerung zur Tilgung der durch die Bewertungsfreiheit 

gestundeten Steuerbeträge bereits zur Verfügung steht. 

Die Bewertungsfreiheit bewirkt auch eine allgemeine Steigerung 

der Investitionstätigkeit, der wichtigsten Vorbedingung des Wirtschafts­

wachstums. Mit jedem Wirtschaftswachstum sind aber auch erhöhte Steuer-
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einnahmen verbunden. Dem Steuerausfall, der durch die Bewertungs~ 

freiheit bei den investierenden Unternehmungen im Investitionsjahr ei~~ 

tritt, steht bei den Unternehmungen, die die Investitionsgüter herge~ 

stellt und geliefert haben, eine entsprechende Umsatz- und Gewinner­

höhung gegenüber, die entsprechende Steuer-Mehreingänge nach sich zieht. 

In welchem Verhältnis diese Auswirkuhg der Bewertungsfreiheit zum $teuer~ 

Mindereingang von seiten der investierenden Unternehmungen steht, kann 

nicht gesagt werden, weil dieses Verhältnis von vielen variablen Fak .. 

toren abhängto Dennoch darf diese wachstumsfördernde Auswirkung der Be q 

wertungs freiheit und die damit verbundene Erhöhung der Steuereinnahmen 

des Staates bei anderen Unternehmen bei Untersuchung der Frage. ob die 

Inanspruchnahme der Bewertungsfreiheit einen Steuer-Mindereingang be­

wirkt, nicht unberücksichtigt bleiben. 

- • - 0 - • - • - • - ..... ,e -
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